
Zur Teilnahm
e eingeladen

sind alle jungen M
enschen von 12 bis 21 Jahre, die in H

essen oder in den 
Partnerregionen Em

ilia-Rom
agna, N

ouvelle-Aquitaine und W
ielkopolska 

ihren ersten W
ohnsitz haben.

D
ie G

ew
inner/innen des W

ettbew
erbs w

erden zur Preisverleihung und 
zu einem

 m
ehrtägigen Aufenthalt nach H

essen eingeladen. 
D

ie Einladung ist auf die Verfassergruppe der G
ew

innerarbeiten und
eine/n Betreuer/in beschränkt. Für größere Verfassergruppen ist eine
kleine D

elegation w
illkom

m
en, da die JugendpreisStiftung m

öglichst 
vielen Vertretern aus H

essen und den Partnerregionen die M
öglichkeit 

für die Teilnahm
e an den Begegnungstagen geben m

öchte.

D
ie Begegnungstage aller Preisträger in H

essen dienen dem
 

gegenseitigen Austausch. Sie sind Ausdruck der lebendigen Vielfalt
und des M

iteinanders der Regionen. D
eshalb verpflichten sich alle

G
ew

inner und ihre Betreuer, an allen Begegnungstagen in W
iesbaden 

bis zum
 Ende teilzunehm

en, da die Begegnung Teil des Preisgeldes ist.

D
er/die G

ew
inner des Jugendpreises 2019 erhalten die M

edaille 2019  
und eine U

rkunde. D
ie übrigen G

ew
inner/innen erhalten ebenfalls

eine U
rkunde m

it den U
nterschriften der Schirm

herren.  Alle
G

ew
inner/innen erhalten gestaffelte G

eldpreise von insgesam
t 

5.000 Euro.

D
ie Preisarbeiten w

erden ausgestellt und auf der H
om

epage der
JugendpreisStiftung nachhaltig dokum

entiert.

U
m

 die Attraktivität des Jugendw
ettbew

erbes für die hessischen
Teilnehm

er/innen zu erhöhen, die bei den bisherigen
Preisverleihungen und Begegnungstagen nicht die Chance hatten, 
eine Partnerregion kennenzulernen, ist nach Abschluss des 
W

ettbew
erbs 2019 für diese eine m

ehrtägige Exkursion in die
Partnerregion W

ielkopolska geplant.

D
ie G

ew
inner des W

ettbew
erbs

W
as ist die JugendpreisStiftung?

D
ie Jugendpreisstiftung ist eine gem

einnützige und eigenständige 
Stiftung. Sie w

urde 1991 durch die H
essische Akadem

ie der Forschung 
und Planung im

 ländlichen Raum
 gegründet, um

 junge M
enschen zur 

aktiven Beschäftigung m
it ihrem

 U
m

feld anzuregen und dam
it das 

Engagem
ent Jugendlicher für ihren Lebensraum

 zu w
ecken.

Seit 1992 findet in H
essen der Jugendpreisw

ettbew
erb statt. Seit 2005 

nehm
en an dem

 W
ettbew

erb auch europäische Partnerregionen
H

essens teil, Em
ilia-Rom

agna, N
ouvelle-Aquitaine und W

ielkopolska.

Beim
 Bearbeiten der jährlichen W

ettbew
erbsaufgaben entstehen 

unterschiedliche persönliche und regionale Sichtw
eisen aus Europa auf 

dasselbe Them
a. Im

 W
ahlfach D

eutsch w
ird der Jugendpreis in einigen 

Schulen der Regionen Em
ilia-Rom

agna, N
ouvelle-Aquitaine und

W
ielkopolska angeboten.

D
ie Sprachförderung ist ein w

eiteres Ziel der JugendpreisStiftung. 
D

aher w
erden Einsendungen m

it D
eutsch als gesprochene

Zw
eitsprache besonders begrüßt. Bei der m

ehrtägigen Begegnung
der Preisträger w

ird die europäische Verständigung gefördert.

Anm
eldung

Ein ausgefülltes Anm
eldeform

ular m
uss m

it der W
ettbew

erbsarbeit
abgegeben w

erden.

Form
ulare im

 Internet unter: w
w

w
.JugendpreisStiftung.de

Abgabe

D
ie W

ettbew
erbsbeiträge aus H

essen und N
ouvelle-Aquitaine

gehen an die:

G
eschäftsstelle der JugendpreisStiftung

Poststraße 40
D

 - 34385 Bad Karlshafen
T++49 (5672) 922 45 35
F++49 (561) 316 68 93

M
ail: jugendpreisStiftung@

t-online.de

Einsendeschluss: 16. Februar 2019 (Poststem
pel)

Sponsoren des Jugendpreises 2019

W
ettbew

erb
in den europäischen Partnerregionen H

essens

Schirm
herr ist der H

essische M
inisterpräsident m

it 
seinen Am

tskollegen in den Partnerregionen
Em

ilia-Rom
agna, N

ouvelle-Aquitaine und W
ielkopolska

Eingeladen sind alle jungen M
enschen von

12 bis 21 Jahre m
it erstem

 W
ohnsitz

• 
in H

essen
• 

in der Em
ilia-Rom

agna (Italien)
• 

in der N
ouvelle-Aquitaine (Frankreich)

• 
in W

ielkopolska (Polen) Them
a:  

D
IE JU

G
EN

D
 EN

TD
ECK

T IH
RE REG

IO
N

Attraktive Preise
M

ehrtägige Begegnung m
it Jugendlichen aus den 

Partnerregionen, festliche Preisverleihung in der
H

essischen Staatskanzlei und G
eldpreise in H

öhe von
insgesam

t 5.000 Euro.

Illustration: Meike Bohland, Kunsthochschule Kassel
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W
ettbew

erb 2019

D
er W

ettbew
erb in den Regionen Europas der JugendpreisStiftung steht 

in diesem
 Jahr unter der turnusm

äßigen Federführung von H
essen im

 
Kreis seiner Partnerregionen. D

ie Schirm
herrschaft für diesen W

ettbe-
w

erb übernim
m

t der H
essische M

inisterpräsident.
D

er W
ettbew

erb ist folgendem
 Them

a gew
idm

et:

D
IE JU

G
EN

D
 EN

TD
ECKT IH

RE REG
IO

N
Ziel des W

ettbew
erbes ist es, Jugendliche in H

essen und den
Partnerregionen aufzurufen, aktiv zu w

erden, sich für ein gelingendes 
Europa einzusetzen. D

abei geht es darum
, das G

em
einschaftsgefühl

der Jugendlichen zu stärken und den Einsatz für ein solidarisches und
tolerantes Europa zu erm

utigen. Ein besseres Verstehen w
ird so durch

ein gegenseitiges Kennenlernen der Regionen erm
öglicht.

D
ie Jugendlichen sollen die Vielfältigkeit ihrer Region in sprachlicher,

historischer, politischer, w
irtschaftlicher oder kultureller H

insicht
w

ahrnehm
en und sich dam

it auf eine kreative W
eise in bilingualer 

Form
 auseinandersetzen.

Bew
usst steht bei dem

 diesjährigen W
ettbew

erb das Entdecken im
 

Vordergrund. Jugendliche sollen einen neuen Blick auf ihre Region 
w

erfen und nicht das vorstellen, w
as schon in Prospekten der Region 

vorgestellt w
ird oder sofort per M

ausklick im
 Internet zu finden ist. 

D
abei können sie u. a. Persönlichkeiten, W

erke der Literatur oder Kunst, 
Produkte oder Sehensw

ürdigkeiten der Region vorstellen, die bisher 
noch nicht die verdiente Aufm

erksam
keit bekom

m
en haben und auch 

für die Partnerregionen von Interesse sein können.

N
atürlich ist es auch m

öglich, deutlich zu m
achen, w

elche Ausw
irkungen 

die EU
-Fonds für die jew

eilige Region haben.

M
öglichkeiten des Entdeckens

•
 die N

euentdeckung oder N
eurezeption einer Persönlichkeit  der  

 
 

Region

•
 die N

eubew
ertung eines literarischen oder künstlerischen W

erkes     
 

 
der Region

•
 die Vorstellung von neuen Produkten, Einrichtungen oder Firm

en,  
 

 
die über die Region hinaus bedeutsam

 sind bzw
. sein sollten 

D
as altersbedingte Entdecken der jungen Leute eröffnet neue,

individuelle Sichtw
eisen auf die Region.

D
ie Arbeiten w

erden nach folgenden Kriterien bew
ertet:

 
n

O
riginalität und Q

ualität der W
ettbew

erbsarbeit

 
o

Bezug auf das Them
a des W

ettbew
erbs

 
p

Altersgem
äße U

m
setzung des Them

as

 
q

N
achw

eis ausgeprägter Team
arbeit

 
r

Berücksichtigung des Kom
m

unikationsaspektes

Them
a: D

IE JU
G

EN
D

 EN
TD

ECKT IH
RE REG

IO
N

Jugendliche sehen ihre U
m

w
elt anders, ihnen ist es auch zu Recht 

w
ichtig, Spaß zu haben. Sie setzen andere Schw

erpunkte, favorisieren 
Kreatives und N

aturerlebnisse und setzen sich für die Bew
ahrung der 

N
atur ein. D

as Ziel der JugendpreisStiftung ist es, die M
obilität und 

Flexibilität der Jugendlichen zu erhöhen. U
ns ist es w

ichtig, die
Jugendlichen in ihrem

 Anliegen und Bem
ühen, N

eues in ihrer Region
zu entdecken, zu unterstützen.

D
aher ist es auch erforderlich, die erste Recherche, die m

eist über
das Internet erfolgt, durch persönliches Erleben anderer
(z. B. Reiseführer) und letztlich und entscheidend durch eigene 
persönliche Erfahrungsberichte, Em

pfehlungen und Bew
ertungen

zu erw
eitern.

Jugendlichen w
ird dam

it die M
öglichkeit geboten, m

it dazu
beizutragen, die kulturelle Vielfalt ihrer Region in unterschiedlichen
Projekten zu dokum

entieren und som
it den europäischen 

G
em

einschaftsgedanken zu unterstützen.

Es ist w
ichtig und unerlässlich, dass Kinder und Jugendliche reisen 

und eigene Erfahrungen m
achen, um

 N
eues zu entdecken. Sie sollen 

frühzeitig lernen, dass sie auch etw
as zu bieten haben und so ihr

Selbstbew
usstsein stärken. D

er deutsche Philosoph Im
m

anuel Kant 
hat diese Idee 1784 zum

 Leitspruch der Aufklärung erklärt: 
„H

abe M
ut, dich deines Verstandes zu bedienen.“

W
ettbew

erbsbeiträge

M
öglich sind schriftliche Arbeiten, G

raphic N
ovels, Bilder, Fotos,

Videos, H
örspiele und auch andere Präsentationsform

en.

Bedingungen
Form

ate:

 
�

- bei Papierform
 m

ax. D
IN

 A3 (29,7 x 42,0 cm
)

 
- bei Film

beiträgen, Pow
erPoint-Präsentationen 

           oder H
örspielen: m

ax. 12 m
in.

 
- allgem

ein lesbares D
atenform

at

 
�

G
rundsätzlich m

uss der W
ettbew

erbsbeitrag bilingual       
 

 
(zw

eisprachig) sein. Bei den Beiträgen soll die Frem
dsprache  

 
Italienisch, Englisch, Französisch oder Polnisch sein.

 
�

Eine bilinguale Zusam
m

enfassung des Beitrags m
it Vorstellung  

 
der G

ruppe/des Teilnehm
ers m

uss aus Em
ilia-Rom

agna,  
 

 
W

ielkopolska und N
ouvelle-Aquitaine in D

eutsch verfasst sein,

 
�

Für Schulen sind nur G
ruppenarbeiten zulässig.

 
�

Schulklassen w
erden besonders eingeladen.

 
�

Teilnehm
er aus Vereinen, Verbänden, Kom

m
unen   

 
 

können auch Einzelarbeiten abgeben, Team
arbeiten

 
w

erden jedoch favorisiert.

JUGENDPREIS 2019

D
ie eingereichte Arbeit darf noch nicht veröffentlicht sein. M

it der 
Preisverleihung erw

irbt die JugendpreisStiftung die Erstveröffentli-
chungsrechte und das Recht der nachhaltigen D

okum
entation der 

Preisarbeit auf der H
om

epage der JugendpreisStiftung.

D
ie W

ettbew
erbsbeiträge w

erden von einer Jury bew
ertet, der

Vertreterinnen und Vertreter aller teilnehm
enden Partnerregionen

angehören. D
ie Entscheidung der Jury zur Preisvergabe ist

endgültig. D
er Rechtsw

eg ist ausgeschlossen. 
           R

É
G

IO
N

N
o

u
velle

-
A

q
u

ita
in

e


